
Neue Fotovoltaikanlage

Wir danken und gratulieren
dem Autohaus Südbeck
zur Errichtung einer
umweltschonenden
Solarkraftanlage.
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Autohaus Südbeck verringert CO2 -Ausstoß
Aktiver Beitrag zum Klima- und  Umweltschutz – 756 Module auf dem 550 Quadratmeter großen Werkstattdach

Cloppenburg  (mth) - Das
Cloppenburger Autohaus Süd-
beck setzt sich  für die Umwelt  ein.
Mit einer neuen Fotovoltaikan-
lage auf dem Dach der Werkstatt
sorgt das Unternehmen für die
Verringerung des CO2 -Ausstoßes.
756 Dünnschicht-Module sind auf
den zur Verfügung stehenden 550
Quadratmetern verbaut worden.
Und das in Rekordzeit: Nur zwei
Wochen sind von der Planung bis
zur Realisierung vergangen. 

„Klima und Umweltschutz sehen
wir auch als Verpflichtung, dies ha-
ben wir auch schon mit der Errich-
tung unserer Windenergieanlage
im letzten Jahr verfolgt“, beschreibt
Geschäftsführer Andreas Raker die
Philosophie und Umweltstrategie

des Volkswagenkonzerns. Die neue
Fotovoltaikanlage  wird rund
53.000 KIiowattstunden pro Jahr
ins Stromnetz einspeisen. Sie ist
darauf ausgelegt, mit ihrer Leistung
im Durchschnitt pro  Jahr 14 Vier-
Personen-Haushalte versorgen zu
können.   

Insgesamt werde der Ausstoß von
47 000 Kilogramm CO2 verhin-

dert, hob Horst Bokop, Geschäfts-
führer der Firma Lichtkraft Nord
GmbH, hervor. In  20 Jahren seien
das 1000 Tonnen - oder 1 Millio-
nen Kilogramm.  Durch das „Er-
neuerbare-Energien-Gesetz“ sei die
Einspeisevergütung gesetzlich gere-
gelt und somit für zwei Jahrzehnte
garantiert.  

Das Unternehmen aus Leer hat

bereits für das Volkswagenwerk in
Emden eine riesige Fotovoltaikan-
lage konzipiert und gebaut. „Wir
projektieren und bauen schlüssel-
fertige Solarstromanlagen ab 30
kWp für Dach- und Flächeneigen-
tümer sowie Investoren aus Indu-
strie, Gewerbe, Landwirtschaft und
der öffentlicher Hand. Dabei wäh-
len wir alle Systemkomponenten

vom Modul bis zum Wechselrich-
ter maßgeschneidert aus“, beont
Bokop.  „Die  PV-Module von First
Solar stellen den neuesten Stand der
Dünnschicht-Technologie dar. Sie
unterliegen einem Lebenszyklus-
Management mit einem integrier-
ten - für den Käufer kostenlosen -
Rücknahme- und Recycling-Pro-
gramm.“ 

Der Geschäftsführer des Autohauses Südbeck, Andreas Raker (Mitte), sowie Geschäftsführer Horst Bokop (r.) und Außen -
dienstmitarbeiter Matthias Bokop von der Firma Lichtkraft Nord kurz vor der Inbetriebnahme der Fotovoltaikanlage. -mth-

Fotovoltaikanlagen

Fotovoltaikanlagen wandeln
Sonnenlicht ohne Umwege in
elektrischen Strom. 
Die Technik funktioniert ganz
einfach: Die im Licht enthal-
tene Strahlungsenergie setzt in
der Solarzelle Elektronen frei.
Diese sammeln sich in einer
bestimmten Schicht des Halb -
leitermaterials und können als
Gleichstrom genutzt werden. 
Der Wechselrichter hat die
Aufgabe, diesen Gleichstrom
in haushaltsüblichen Wechsel-
strom zu wandeln und in das
öffentliche Stromnetz einzu -
speisen. Ein separater Ein-
speiszähler erfasst die erzeugte
Energie, die der Netzbetreiber
zu gesetzlich garantierten Fest-
preisen abkaufen muss.  
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